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Liebe Leserinnen und Leser  
des Gemeindespiegels, 
 

„Mein Herz ist fröhlich.“ So hört sich am Ostersonntag um 10 
Uhr der Beginn des Predigttextes aus dem 1. Samuelbuch, Kapitel 2, 
an. In der Osterzeit, wenn draußen die Natur zu neuem Leben  
erwacht, macht auch die Kirche ihren seelischen Frühjahrsputz. 
Düstere Gedanken werden aussortiert. Gemeinsam suchen wir 
nach dem, was dem Leben dient und unser Herz wieder fröhlich 
macht. 

Am Sonnabend, 16. März, besteht um 18 Uhr die Chance, ein 
wunderbares Konzert mit Musik von Johann Sebastian Bach er- 
leben. Unsere Kantorin Katja Zerbst hat tolle Solistinnen und  
Solis-ten eingeladen. Wir werden ein kleines Auferstehungsfest 
noch mitten in der Passionszeit erleben können. Musik macht die 
Seele wieder fröhlich. 

„Mein Herz ist fröhlich.“ Das kann man auch beim Osterfeuer am Ostersonnabend, 30. März, um 
18 Uhr erleben. Dort werden sicher viele fröhliche Menschen zusammen den Übergang vom Winter 
zum Frühling feiern, Gemeinschaft miteinander haben und sich am Feuer wärmen.  

Unsere Gemeinde will eine fröhliche, aufgeschlossene Kirche sein. Wir wünschen Ihnen viel Freude 
beim Entdecken, was bei uns in der Osterzeit so los ist.   

 
 
 
 
 
Ihr Pastor Frank Mühring 
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MEDITATION

Ein verwandeltes  
Herz 

„Mein Herz ist fröhlich.“ So klingt der Oster-
jubel über die Auferstehung Jesu von den Toten. 
Nur so kann ich der Auferstehung begegnen, mit 
einem jubelnden Herzen und einem vor Staunen 
offenen Mund, denn was das genau ist, die Auf-
erstehung, bleibt ein ewiges Rätsel oder vielmehr 
ein Geheimnis. Was da geschieht, kann ich nicht 
verstehen.  

Der Apostel Paulus schreibt den Menschen in 
Korinth dazu etwas: „Seht doch, ich weihe euch 
hier wirklich in ein Geheimnis ein: Wir werden 
nicht alle sterben, wir werden aber alle verwan-
delt werden.“ (1. Korinther 15,51) 

In der Auferstehung geht es um Verwandlung. 
Ich verändere mich zu einem neuen Menschen, 
dem es leichter fällt, zu vergeben, weil ich begrei-
fe, dass die Ewigkeit viel zu lang ist, um einen 
Groll zu hegen. Ich werde in einen Menschen ver-
wandelt, der selbstbewusst lebt, weil ich erkenne, 
dass ich mir nichts verdienen muss. Die Ewigkeit 
gehört mir schon. 

Die Auferstehung verwandelt mich für mich 
selbst und auch für andere. Ich lebe aus der Kraft 
der Auferstehung Christi und andere werden es 
sehen. Es wird erkennbar an den kleinen Groß-
zügigkeiten, die ich Menschen schenke. Ich höre 
verwundeten Seelen zu, wenn sie ihre Geschich-
ten erzählen. Ich lasse jemanden vor, der es offen-
bar eiliger hat als ich. Ich ärgere mich nicht über 
das Gedrängel, sondern schenke diesem Men-
schen meine Zeit. Die Kraft der Auferstehung be-
steht aus Mikroveränderungen. 

Je mehr Menschen von der Kraft der Auferste-
hung verwandelt werden, umso mehr wird diese 
Welt im Ganzen neu. Niemand braucht mehr 
eine Rüstung, weder um die Seele noch um den 
Körper, weil wir füreinander sorgen. Der Tod ist 
in dieser Welt besiegt und jede und jeder von uns 
macht einen Schritt in den Himmel. Soweit ist es 
noch nicht, manchmal verzweifle ich auch, weil 
es große Rückschläge für das Leben aus der Auf-
erstehung gibt. Aber es wird so sein, daran glaube 
ich mit einem fröhlichen Herzen. 

Thomas Ziaja 

Q
ue

lle
: u

ns
pl

as
h.

co
m

 

Konfirmation am 27. April 2024 
11:00 Uhr, Pastor Ziaja 
Gabriel                            Buhlmann 
Lia Emilie                        Dierksen 
Louis                               Doderer 
Linus                               Dorkowski 
Carolin                            Dreier 
Liah Leann                      Gandecki 
Ava Sophie                      Gaßmann 
Lia Marie                        Gaßmann 
Annie Friederike Elise      Goetz 
Cecilie Magdalena          Helms 
Julius                              Herwig 
Leonie                             Hinz 
Thies                               Hüneke 
Ben Mattis                      Hufschmidt 
Lina Katharina                Kaars 
Norman                          Krey 
Nils Bennet                     Lütjen 
Sebastian                        Lütke-Uhlenbrock 
Hannah Sophia               Odenthal 
Julius Alexander              Pape 
Elisabeth                         Schlüter 
Luka                                Schöttler 
Tim Philip                        Schramm 
Jette Lia                          Tjarks 
Carla Fritzi                      Ulrich 
Peer Eike                         Wendeln 

Konfirmation am 28. April 2024 
11:00 Uhr, Pastor Ziaja 
Mats                               Berkefeld 
Jan-Ole                           Gorldt 
Lea Sophie                      Hagen 
Jakob                              Henßler 
Finjas                              Neimke 
Thierry Philippe               Plehn 
Jost Valentin                   von Seggern 
Latischa                          Barbosa Gomes Ferreira 
Pauline Sophie                Kleine 
Ida Marie                        Kleine 
Julius                              Mastalka 
Mirja Katharina               Meyer-Siebert 
Cecilia                             Pohlmann 
Lina                                 Pohlmann 
Lilly Luise                        Schreiber 
Caroline Elisabeth           Ziaja 
 
 
Konfirmation am 5. Mai 2024,  
10:00 Uhr Pastor Frank Mühring 
Christian                         Brandt 
Jonathan Parker              Cyris 
Piet-Constantin               Folkerts 
Friedrich                          Forkert 
Max Louis                       Freischläger 
Carlos                             Giesau 
Amelie Clara                   Griesenbeck 
Julius Tetje                      Haltermann 
Niklas Friedrich               Herting 
Henrik                             Jagdt 
Florian                            Kaiser 
Emma Emilia                   Lachmund 
Lowis                              Meinke 
Sebastian                        Schröder 
Felix Louis                       Wandel 
Ben Alexander                Wunderlich

Konfirmationen 
Wir feiern die diesjährigen Konfirmationen und freuen uns auf die Gottesdienste mit unseren Konfirmandinnen 
und Konfirmanden. 
Für die Familien sind entsprechende Bankreihen reserviert. Weitere Besucherinnen und Besucher der Konfir-
mationsgottesdienste finden Platz in den hinteren Bankreihen sowie auf der Empore in der Kirche.

AUS DEM GEMEINDELEBEN
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Brigitte Seidel Pflegedienst Seidel & Schröter GbR 
Oberneulander Heerstraße 35 · 28355 Bremen 

 

Rufbereitschaft 24 Stunden 
Telefon 0421/ 25 01 20 · Telefax: 0421/ 25 04 10 

E-Mail: info@bspflege.de · Internet: www.bspflege.de 

Unser Qualitätsprogramm an Sie: 
 

                         • Spezielle Krankenpflege 
                         • Allgemeine Krankenpflege 
                         • Betreuung und Service

Der Mensch im Mittelpunkt!

Individuelle Pflege 
seit nun  

25 Jahren!

Leben teilen • Lebendig glauben • Glaubhaft leben www.kirche-oberneuland.de

Kirche Oberneuland • Hohenkampsweg 6 • 28355 Bremen

Tabea-Bridgeturnier 
im Tabea - Saal  

der Kirchengemeinde Oberneuland 
 

Startgebühr 25 Euro (inkl. Kuchenbüfett und Getränke) 
Anmeldung bei Friederike Bergmann-Döring  

Telefon: 0421-3968415 oder E-Mail: f-b-d@t-online.de

Freitag, 19. April 2024, 14 Uhr

Weihnachtsdank 
„Danke, dass Sie von der Kirche diese Aktion 

jeden Heiligabend wiederholen. Wir freuen uns 
schon jedes Jahr darauf.“ So freudig reagierte ein 
Nachbar aus dem Hollerlander Weg auf die 
Treckertour der Pastoren mit dem Posaunen- 
und Bläserchor Oberneuland. Die Kirche kommt 
am Heiligabend mit viel PS vorbei, bringt die 
Weihnachtsgeschichte des Lukas und die belieb-
ten Choräle direkt vor das Haus. Das war die 
Grundidee, die wir in der Coronazeit entwickelt 
haben, um überhaupt ein „bisschen“ Gottes-
dienst feiern zu können. Aber vielleicht ist das 
schon das Eigentliche, warum diese Treckerfahrt 
so beliebt ist. Kirche wagt sich auf neue Wege, und 
die Leute finden es großartig. 

Und dennoch gab es am Heiligabend drei gut 
besuchte Festgottesdienste, darunter ein Radio-
gottesdienst in plattdeutscher Sprache. An Kol-
lekten für Brot-für-die-Welt wurden 9.820,02 € 
gesammelt. Das ist ein großartiges Ergebnis. Al-
len Spenderinnen und Spendern sei herzlich ge-
dankt. Möge aus den Spenden Segen erwachsen! 

Zu danken ist den Treckerfahrern Hartmut 
und Florian Vogel, sowie den Bläserinnern und 
Bläsern und den Pfadfindern unseres Stammes 
Götz von Berlichingen. 

Pastor Frank Mühring
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Osterfeuer 2024 
Im vergangenen Jahr war das Osterfeuer ein 

voller Erfolg. Ehrenamtliche haben alles von 
Grund auf organisiert und die Menschen kamen 
in Strömen. Plötzlich war mehr los als wir erwar-
tet hatten.  

In diesem Jahr sind wir bestens vorbereitet 
und freuen uns auf eine Wiederholung des Oster-
feuers. Das Licht und die Wärme strahlen dann 
in die Nacht hinein und zeigen uns, dass das Le-
ben stärker ist als der Tod. Das Osterfeuer führt 
uns in die Nacht und am nächsten Morgen rufen 
wir: „Christus ist auferstanden.“ 

Am 30. März ab 18 Uhr brennt das Feuer auf 
der Pfadfinderwiese beim Gemeindehaus. 
Würstchen, Fischbrötchen und kalte Getränke 
stehen bereit. Wir freuen uns auf eine große Run-
de als Zeichen unserer Gemeinschaft im Stadtteil. 

Der Erlös des Osterfeuers kommt einem guten 
Zweck zu. Die Ahrend-Orgel unserer Kirche soll 
renoviert werden. Das Instrument gehört zu den 
hochkarätigen Orgeln in Bremen und umzu und 
benötigt nach knapp 60 Jahren Zuwendung und 
Pflege.  

Kommt zusammen und tut euch und der gu-
ten Sache etwas Gutes. Thomas Ziaja

Spendenbox:  
Orgelrenovierung 

Unsere Ahrend-Orgel, eines der schönsten 
Instrumente in Bremen und umzu, ist nun 

über ein halbes Jahrhundert alt – und war bis-
lang sehr „pflegeleicht“.  

Erdacht und erbaut im Jahr 1966 von Jürgen 
Ahrend & Gerhard Brunzema (Leer/Ostfries-
land), fertiggestellt 30 Jahre später von Jürgen 
Ahrend und seinen Mitarbeitenden, repräsen-
tiert dieses Instrument dank seiner hohen 
Klangqualität und mit der Barockstimmung 
eine Pionierleistung in unserer Orgellandschaft. 

In letzter Zeit haben sich jedoch Verände-
rungen bei einigen der sichtbaren und be-
sonders klangvollen Pfeifen entwickelt, die in 
den nächsten Jahren bis zum „Sechzigsten“ im 
Advent 2026 behoben werden sollen. Dazu 
kommen noch Maßnahmen zur Dämmung der 
Balganlage mit dem Motor des Gebläses: Die 
Herstellung des „Orgelwindes“ ist - ebenso wie 
ein Teil der Spielmechanik - lauter geworden, 
was sich in der hervorragenden Akustik unserer 
Kirche als störend erweist.  

Diese Arbeiten werden rund 13.000 Euro  
kosten. Sie sollen nun durch Hendrik Ahrend 
und seinem Team in diesem Jahr unternommen 
werden. 

Wir bitten Sie um Ihre Unterstützung, damit 
ALLE 1840 Pfeifen – jede einzelne ein handge-
fertigtes Kleinod - im Zusammenspiel mit 
„Herz und Lunge“ der Orgel auch weiterhin die 
Herzen unserer Kirchenbesucher:innen in  
Gottesdienst und Konzert zum Schlagen bringen.  

Unser Gesang zum Lobe Gottes soll von den 
29 „Stimmen“ der Orgel wieder optimale Be-
gleitung erfahren – und das nicht nur zur 
Weihnachtszeit. 

Wenn Sie gerne etwas dazu beitragen 
möchten, freuen wir uns über eine Spende mit 
dem Betreff „Spendenbox“ auf unser Konto:  

DE 28 2905 0101 0001 0523 72 
 Katja Zerbst & Thomas Ziaja
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Osternacht &  
Osterfrühstück

Die Osternacht beginnt in Oberneuland an 
der Grenze zwischen Nacht und Tag. Am 

Sonntag, 31. März, sammeln wir uns an einer 
Feuerschale vor der Kirche in aller Herrgottsfrü-
he um 6 Uhr. Anschließend gehen wir zusammen 
in die noch stockfinstere Kirche.  

Mit liturgischem Singen und mit der Weiter-
gabe des Osterlichts feiern wir, dass Christus 
auferstanden ist. „Lebendig werden“ lautet das 
Motto in diesem Jahr. Wir sprechen uns den al-
ten Ostergruß zu: „Christus ist auferstanden – 
er ist wahrhaftig auferstanden.“ Und wir wer-
den an diesem Morgen die Taufe eines jungen 
Pfadfinders erleben. Nach der Feier des Abend-
mahls gehen wir dann – hoffentlich an Leib und 
Seele lebendig geworden – in den frühen Oster-
morgen. 

Wer dann noch bleiben möchte, ist herzlich 
eingeladen zum Osterfrühstück ab 7:30 Uhr im 
Gemeindehaus. Brötchen, Kaffee, Tee und Butter 
sind vorhanden. Bringen Sie zum Frühstücksbuffet 
bitte etwas mit, das Sie mögen und wir miteinan-
der teilen können: Marmelade, Käse, Wurst, Eier. 
Nichts ist schöner, als in einer Gemeinschaft von 
Gleichgesinnten zu frühstücken. Jeder, der bei 
uns zu Gast sein möchte, ist herzlich willkom-
men. Um 10:00 Uhr findet dann ein familienge-
rechter Ostergottesdienst statt unter dem Motto 
„Mein Herz ist fröhlich“. Die Taufe einer Konfir-
mandin und eines Konfirmanden können wir in 
diesem Rahmen feiern. Der Übergang von der 
düsteren Passionszeit zur freundlichen Osterzeit 
wird wie immer mit kirchlichen und weltlichen 
Osterliedern gestaltet. Pastor Frank Mühring   

8 Der Gemeindespiegel 1|2024

AUS DEM GEMEINDELEBEN

Q
ue

lle
: u

ns
pl

as
h.

co
m

Q
ue

lle
: S

ör
en

 H
el

m
s



Pflanzenausgabe  
für die Kürbiswette 

Hege und Pflege brauchen Kürbisse und Son-
nenblumen. Manche schwören auf Gespräche 
mit den Pflanzen, andere auf besondere Dünger. 
Nur eines ist allen Pflanzen gemeinsam, sie wer-
den am selben Tag abgeholt und eingepflanzt, da-
mit die Startbedingungen im Rennen um Kürbis-
se und Sonnenblumen gleich sind.  

Die Pflanzen gibt es am 24. Mai ab 17 Uhr vor 
dem Gemeindehaus. Ab dann kann den Setzlin-
gen alle Aufmerksamkeit geschenkt werden, da-
mit sich am 28. September auf den Plätzen und 
Wiesen unserer Gemeinde wieder alles um die 
Erfolge der Bemühungen dreht. 

Wir freuen uns schon auf viele Kürbisse und 
Sonnenblumen zum Finale im September. 

Thomas Ziaja 

Auf dem Pilgerweg 
Unser Küster Andreas Wokurka und seine 

Frau Susanne sind im August und September 
2023 den Jakobsweg von den Pyrenäen bis zum 
Kap Finisterra durch Spanien gepilgert. 

984 Kilometer haben sie trotz Hitze, Regens 
und wunder Füße über Pamplona, Logroño, Bur-
gos, Leon, Santiago de Compostela bis zum 
,,Ende der Welt“ zurückgelegt. 

Das Pilgern auf dem Jakobsweg ist aktuell 
wieder sehr gefragt. Die Medien sind voller Be-
richte. Da ist von überfüllten Herbergen, der Par-
tymeile Santiago de Compostela und Pilgern an 
der Perlenschnur zu lesen. Aber auch von religi-

ösen Erfahrungen, Hilfsbereitschaft und beson-
deren Menschen, denen man auf dem Weg zum 
Grab des Apostels Jakobus begegnen kann.  

Andreas und Susanne Wokurka teilen gerne 
ihre persönlichen Eindrücke in Worten und Bil-
dern von ihrem eigenen Pilgerweg. Jeder erlebt die 
Pilgerreise auf seine eigene Weise. Wir laden herz-
lich dazu ein, an diesen Erfahrungen am Don-
nerstag, den 23. Mai, um 19:30 Uhr, im Gemein-
dehaus teilzuhaben. Susanne & Andreas Wokurka 
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Weltgebetstag 2024 

Die Diskussion über den Weltgebetstag 2024 
zu Palästina war in Deutschland schon vor den 
unfassbaren Terrorakten der Hamas vom 07.  
Oktober 2023 und den Militäreinsätzen Israels im 
Gazastreifen schwierig und teils polarisiert: Kann 
man für Palästina beten, ohne sich damit gegen Is-
rael zu stellen? Das Team des Weltgebetstages hat 
diese Frage mit einem eindeutigen Ja beantwortet, 
gleichzeitig aber angesichts der neuen Situation 
eine Bearbeitung der Gottesdienstordnung be-
schlossen. Wir wollen, dass die Stimmen unserer 
palästinensischen Geschwister von möglichst vie-
len Menschen in den Gottesdiensten am 01. März 
gehört und im Gebet mitgetragen werden. 

Wir feiern gemeinsam den Weltgebetstag in 
der Borgfelder Kirche (Borgfelder Landstraße 
15), am Freitag, den 01. März 2024, um 18 Uhr. 
Im Anschluss sind alle zu einem Abendimbiss im 
Gemeindehaus (Katrepeler Landstraße 9) einge-
laden.Wer Fragen hat oder eine Mitfahrgelegen-
heit wünscht, meldet sich bitte bei Gaby Nickel 
0174/5953939 / gabynickel@ymail.com. Gaby Nickel 

Glaubenskurs:  
„Der Angst entrinnen“ 

Wir leben im „Zeitalter der Lebensgefahr“ 
(Ulrich Beck). Viele Dinge machen uns Sorgen: 
Der Krieg, der Rechtsruck in der Parteienland-
schaft und die wirtschaftliche Lage. All das hat 
Auswirkungen auf den Glauben. Wir leben in ei-
ner Zeit der Angst und strecken uns aus nach dem 
„Mut zum Sein“ (Paul Tillich).  

Wie kann 
man der Angst 
entrinnen? Das 
fragen wir uns 
in diesem Glau-
benskurs. An je-
dem Abend gibt 
es einen theolo-
gischen Impuls. 
Zum Beispiel, 
was für einen 
Begriff von „Lebensangst“ der Philosoph Sören 
Kierkegaard hatte. Ziel ist es, im gemeinsamen 
Rundgespräch von den Glaubenserfahrungen 
der anderen Teilnehmenden zu lernen. Wir sind 
eine offene Gruppe und nehmen gern noch wei-
tere Dialogpartnerinnen und Dialogpartner mit 
auf. Man darf aber auch einfach dabei sein und 
zuhören. 
Termine: 
Montag, 26. Februar, 18:30 Uhr im kleinen Saal 
des Gemeindehauses 
Montag, 25. März, 18:30 Uhr  
Montag, 29. April, 18:30 Uhr. Pastor Frank Mühring    
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Gottesdienst bei Kerzenschein 

Am Freitag, den 12.04.2024, um 19:00 Uhr, lädt 
die Gemeindevertretung herzlich zu einem Abend-
gottesdienst zum Thema „Freundschaft bringt Licht 
ins Leben“ in unsere Kirche ein. Pastor Mühring 
und Pastor Ziaja werden für eine musikalische Be-
gleitung sorgen. Im Anschluss gibt es die Möglich-
keit für ein Kennenlernen und einen Gedankenaus-
tausch.
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schlossen, dass man das liebe Jesulein umbringen 
lassen muss: Der Mordbefehl ist ergangen, die 
Büchsen sind schon geladen, die Säbel gewetzt… 
‚Großer Gott!‘ ruft die Muttergottes erschrocken 
aus und bekreuzigt sich; dann aber, ohne mit wei-
teren Fragen sich aufzuhalten, schlägt sie das liebe 
Jesulein in ein doppelt zusammengelegtes Woll-
tuch ein, wie sie es bei der heiligen Mutter Anna 
gelernt hat.“ 

Otfried Preußlers Erzählung ist farbig und lie-
bevoll ausgeschmückt. Die abenteuerliche Flucht 
mit Ziel Ägypten führt die heilige Familie durch 
Böhmen, wo die Leute Papouschek und Hawlit-
schek heißen und ihre eigenen Weihnachtskrip-
pen-Traditionen haben. Die Handlung spielt im 
Reich Seiner Apostolischen Majestät Kaiser 
Franz-Joseph zu einer Zeit, als Preußlers Groß-
mutter Dora jung war: Sie hat ihm von den legen-
dären Ereignissen berichtet, die übrigens auch 
von k.k. Grenzzoll-Kontrollorganen bezeugt 
worden sind. 

Dass die heilige Familie trotz Gefahren und 
abhandenkommender Reisepässe durchkom-
men wird, steht außer Frage. Doch die Gegenseite 
schläft nicht! Sie lauert in Gestalt des obersten 
Oberstteufels Luzifer — von seiner Großmutter 
Luzi genannt — und mittleren Oberteufeln mit 
Erfahrung in „operativen ex-infernalischen 
Unternehmungen“, und will die Rettung des lie-
ben Jesuleins mit allen Mitteln verhindern. 

Der großartige Kinder- und Jugendbuchautor 
Preußler, der im vergangenen Herbst hundert 
Jahre alt geworden wäre, hat ein Buch in beredter 
Sprache geschrieben, das sich wunderbar lesen 
(und vorlesen) lässt, wenn man sich ein Faible für 
Legenden und frühere Zeiten bewahrt hat. 

 
Otfried Preußer, „Die Flucht nach Ägypten — 

königlich böhmischer Teil“.  
Erstmals 1978, neu im Patmos-Verlag 2023, 

444 S., 24 Euro. 
Anja-Rosa Thöming
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Smartphone-
Sprechstunde  

für Einsteiger (und Fort- 
geschrittene) – Tabea hilft direkt

Fotografie und mehr, und es ist aus dem Alltag 
nicht mehr wegzudenken. Immer mehr Funktio-
nen stehen zur Verfügung, mit denen wir das 
Smartphone zusätzlich beim Einkaufen, bei 
Bankgeschäften, bei Reisebuchungen etc. nutzen 
können. Doch der richtige Umgang mit dem 
Smartphone will gelernt sein.  

In Tabeas Smartphone-Sprechstunde möch-
ten Rolf Silberstein und Ulrike Schnieder- Eskan-
darian interessierte Seniorinnen und Senioren 
unserer Gemeinde mit den wichtigsten Funktio-
nen ihres Smartphones vertraut machen, indivi-
duelle Fragen beantworten und über relevante 
Themen aus der digitalen Welt informieren.  

Die Freude am gemeinsamen Lernen und das 
Ziel, Sicherheit im Umgang mit dem Smartphone 
(Betriebssysteme Android und iOS/Apple) zu er-
langen, stehen dabei im Vordergrund.  

Die Smartphone-Sprechstunde findet zurzeit 
zwei Mal im Monat vormittags von 10.00-11.30 
Uhr statt (je ein Termin für Einsteiger und für 
Fortgeschrittene). Neue Teilnehmende beginnen 
in geschlossenen Gruppen als Einsteiger und 
wechseln nach ca. 6 Monaten in die Gruppen für 
Fortgeschrittene.  

Bei Interesse melden Sie sich bitte direkt bei 
Ulrike Schnieder-Eskandarian unter der Telefon-
nummer 01573 2905068 an (es existiert eine War-
teliste).  

Ulrike Schnieder-Eskandarian 
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Sie suchen ein sicheres Zuhause  
für ein gepflegtes Leben im Alter?

Unser Haus in Oberneuland  
bietet Ihnen stationäre  
Pflegeplätze in hellen und  
komfortablen Einzel- und  
Doppelzimmern sowie ruhige  
und barrierefreie Apartments  
im „Wohnen mit Service“.

K&S Seniorenresidenz Bremen - Oberneuland | Mühlenfeldstr. 38 | 28355 Bremen 
Telefon 0421/33 014 | oberneuland@ks-unternehmensgruppe.de | www.ks-unternehmensgruppe.de

Lernen Sie uns kennen!

Die Digitalisierung hat die Verwendung von 
Smartphones in unserer Gesellschaft nahe-

zu unverzichtbar gemacht. Was einst als Handy 
entwickelt wurde, ist heute ein Minicomputer, 
der vielseitig einsetzbar ist. Viele Menschen nut-
zen das Smartphone für Telefonate, Kommuni-
kation über soziale Netzwerke wie WhatsApp, 

Diese originelle 
Geschichte handelt 
von dem heiligen  
Josef, der Muttergot-
tes und dem lieben 
Jesulein. Und von ei-

nem Esel, in den der Erzengel Gabriel eingegan-
gen ist, um der Heiligen Familie den rechten Weg 
zu zeigen, denn sie müssen Hals über Kopf ins 
Ausland fliehen: „Nämlich es hat sich (vom Teufel 
ist ihm das eingeblasen!) der König Herodes in 
seiner pechschwarzen Rabenseele dazu ent-

Buchbesprechung:  
„Luzi und das Jesuskind in Böhmen“ 

Otfried Preußlers wenig bekanntes Buch „Die Flucht nach Ägypten— 
königlich böhmischer Teil“ neu aufgelegt



Mit dem Auto von Brisbane  
(Australien) nach Frankfurt 

Rüdiger Buchholz, Sohn des Oberneulander 
Pastoren Karl-Heinz Buchholz, ist in seinem  
Ruhestand zum Weltreisenden geworden. Er 
zeigt uns einen eigenen Film über ein großes 
Abenteuer. Buchholz schreibt:  

„Von 2015 bis 2017 war mein Sohn zwei Jahre 
in Australien und hatte sich dort ein Auto ge-
kauft. Am Ende seines Aufenthalts meinte er, es 
wäre doch toll, den Wagen mit nach Deutschland 
zu nehmen. Ich dachte noch: Dann fliege ich zu 
Beginn meiner Rente dorthin, packe das Auto in 
einen Container und fliege wieder zurück. Doch 
ich hatte nicht mit meinen ehemaligen Kollegen 
gerechnet: „Container kann jeder“ hieß es, „den 
musst du fahren –  Rentner goes adventure“. 

So entstand die Idee. Und 2018 habe ich das 
dann gemacht. Den Wagen von Brisbane in  
Australien nach Wladiwostok im Fernen Osten 
Russlands verschifft und bin von Wladiwostok 
nach Frankfurt gefahren.  Über Berge und vorbei 
an Seen, durch Wüsten, einsame Wälder und 
Millionenstädte. Durch 9 Zeitzonen, 25.547 km 
von Australien nach Deutschland.“ 

 
Filmabend am Mittwoch, 03. April 2024,  
19:00 Uhr im Tabeasaal 

Frank Mühring 
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Werde Konfi!  
Sei dabei!

Sechzig Jugendliche haben sich in diesem Jahr 
auf die Suche nach Gott gemacht und feiern 

Ende April und Anfang Mai ihre Konfirmatio-
nen. Willst du dich auch auf die Suche nach Gott 

und dem Leben machen? Dann melde Dich an. 
Das Anmeldeformular befindet sich auf unserer 
Homepage: 
www.kirche-oberneuland.de/konfirmandenarbeit/ 
oder über den QR-Code. 

Eingeladen sind alle, die um den Konfirma-
tionszeitpunkt 2025 ca. 14 Jahre alt, also zum Be-
ginn der Konfirmandenzeit in der siebten Klasse 
sind.  

Der erste Eltern-
abend findet statt am  
11. März 2023, um 19:30 
Uhr.     

 
Pastor Thomas & Pastor Frank 
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Am 15. September 2024 feiern wir die Golde-
ne Konfirmation der Jahrgänge 1973/1974 mit ei-
nem Gottesdienst um 10:00 Uhr in unserer Kir-
che mit Pastor Frank Mühring. Ob Ihre Konfir-
mation in Oberneuland oder an einem anderen 
Wohnort stattgefunden hat, spielt für uns keine 
Rolle. Sie sind herzlich eingeladen! 

Ebenfalls möchte wir alle einladen, die ein 
weiter zurückliegendes Konfirmationsjubiläum 
zu feiern haben: 

1963 / 1964 Diamantene Konfirmation 
1958 / 1959 Eiserne Konfirmation 
1953 / 1954 Gnadenkonfirmation 
1948/1949 Kronjuwelenkonfirmation 
Im Anschluss an den Gottesdienst laden wir 

alle Jubilarinnen und Jubilare mit ihren Begleit-
personen zu einem Mittagessen in das Gemein-
dehaus ein, um in einer lockeren Runde Erinne-
rungen an die Zeit der eigenen Konfirmation aus-
zutauschen. 

Sollten Sie persönlich Kontakt zu nicht mehr 
in Oberneuland wohnenden Konfirmierten ihrer 
Jahrgänge haben, geben Sie bitte gern diese Infor-
mationen weiter. Eine eigene Recherche können 
wir leider nicht anstellen.  

Bitte melden Sie sich bis zum 30.06.2024 im 
Gemeindebüro telefonisch an (Mo., Die., Do. 9-
12 Uhr unter Tel. 20 58 10). 

Oder schreiben Sie uns eine E-Mail unter bue-
ro@kirche-oberneuland.de. Sie erhalten dann ein 
Einladungsschreiben mit allen weiteren Infor-
mationen. 

Pastor Frank Mühring  



 

 

 

 

 

Sonntag,  

3. März 2024 
18:00 Uhr 
Orgelkonzert zur 
Passionszeit 
Werke von J.S. Bach,  
G.B. Pergolesi, J. Haydn u.a. 
An der Ahrend-Orgel:  
Katja Zerbst 
 
Eintritt frei, Spenden für die 
Orgelrenovierung willkommen 
 
 
Samstag,  

16. März 2024 
18:00 Uhr 

Barockmusik zur 
Passionszeit 
Kantaten von J.S. Bach: 
BWV 22 „Jesus nahm  
zu sich die Zwölfe“ 
BWV 23 „Du wahrer Gott  
und Davids Sohn“  
Giovanni Battista Pergolesi: 
„Stabat mater dolorosa“ 
Maren Böll, Sopran 
Annette Gutjahr, Alt 
Clemens Löschmann, Tenor 
Matthias Gerchen, Bass 
 
Concerto Giovanni Battista 
Vokalensemble ‚terra nova‘ 
Leitung: Katja Zerbst 
 
Eintritt € 24,- (erm. 18,-) 
Tickets: 
shop.pferdesportverlag.de 
Apotheke Backhoff (Rockwinkeler Heerstr. 19) 
Kapitel 8 (Domsheide 8)  
Abendkasse am 16.3.24 ab 17:15 Uhr  
im Kircheneingang

Leben teilen • Lebendig glauben • Glaubhaft leben www.kirche-oberneuland.de

Kirche Oberneuland • Hohenkampsweg 6 • 28355 Bremen

OberneulandKonzerte  

Barocke  
Passionsmusiken  

Muss sich ein musikalisches Genie mit einigen 
Meriten und viel Erfahrung wirklich noch bewei-
sen?  Sich gar einem Wettbewerb aussetzen und 
ein Probestück anfertigen, um eine neue Position 
als zukünftigem Wirkungskreis zugesprochen zu 
bekommen? Die Rede ist von Johann Sebastian 
Bach, der als zunächst „hofierter“ Kapellmeister 
im Köthener Schloss eine Anstellung als Hofka-
pellmeister und damit auch als „Hof-Compo- 
siteur“ innehatte. Ihm schwand nach anfänglich 
günstigen Zeiten der Spielraum: „Durchlaucht“ 
hatte nach ein paar Jahren andere Prioritäten. 
Und so wollte J.S. Bach, mittlerweile mit einer 
mehrköpfigen Familie gesegnet, sich aus ver-
schiedenen Gründen neu orientieren. Er bewarb 
sich im Jahr 1722 an die Thomaskirche zu Leip-
zig. Dort stand er beileibe nicht auf Platz Eins: 
Der Favorit Georg Philipp Telemann lehnte trotz 
Berufung und dank Nachverhandlungen in 
Hamburg ab, der Zweitplatzierte Christoph 
Graupner wurde zwar gewählt, jedoch von sei-
nem Dienstherrn in Darmstadt nicht freigege-
ben. Und so kam es, dass J.S. Bach im Mai 1723 
die Stelle als Thomaskantor antreten konnte. Sein 
Meisterstück zur Bewerbung: Zwei Kantaten für 
den Gottesdienst am Sonntag Estomihi, dem 
letzten Sonntag vor der Passionszeit, an dem die-
ses Genre noch erlaubt war, bevor der Beginn der 
Passionszeit auch das Fasten im gottesdienst-
lichen Gepräge verlangte. Bevor also eine übli-

cherweise reichbesetzte Kirchenmusik für sieben 
Wochen schweigen musste. Diese beiden Werke 
sind den großen Passionserzählungen nach  
Johannes und Matthäus ebenbürtig, zumindest 
was die kompositorische Qualität in all ihrer Viel-
falt betrifft. Wie kann es anders sein, wenn ein 
musikalisches Genie sich dieser Aufgabe an-
nimmt? Zugegeben: Die Schar der Ausführenden 
ist etwas kleiner konzipiert – klein, aber sehr fein! 

Genau diese beiden Kantaten BWV 22 & 23, 
mit zahlreichen Hinweisen auf die Passionsge-
schichte, sind am Sonnabend, den 16. März, um 
18 Uhr in der Oberneulander Kirche zu hören. 
Sie umrahmen das „Stabat mater“ von Giovanni 
Battista Pergolesi, ein weiteres musikalisches  
Juwel, das J.S. Bach übrigens so sehr schätzte, dass 
er davon eine deutschsprachige Variante anfer-
tigte…  

Ausführende sind Maren Böll (Sopran),  
Annette Gutjahr (Alt), Clemens Löschmann (Te-
nor) Matthias Gerchen (Bass) sowie das Vokalen-
semble ‚terra nova‘, begleitet vom Instrumenta-
lensemble „Concerto Giovanni Battista“ unter 
der Leitung von Katja Zerbst. 

Als Einstimmung zu dieser Aufführung lädt 
Katja Zerbst zu einem Orgelkonzert am Sonntag, 
den 3. März um 18 Uhr ein, in dem ebenfalls Wer-
ke von J.S. Bach, G.B. Pergolesi sowie von  
J. Haydn zu hören sind.  
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OberneulandKonzerte im März

Online-Ticketshop 
 
Neu für Sie als KonzertbesucherInnen:  
Der Kartenvorkauf für das Konzert am 16.3.24 
hat noch eine neue zusätzliche Adresse  
bekommen: 
Der Ticketshop des Oberneuland Magazins: 
shop.pferdesportverlag.de
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+++ Vorschau +++  Vorschau +++ Vorschau +++ Vorschau +++ 

Sa., 13. April, 16:00-17:15 Uhr  
(Chorsaal im Gemeindehaus, 1. Etage) 
„Komm, lieber Mai, und mache die Bäume wieder grün“ 
Frühlingslieder-Singen mit Katja Zerbst 
Anmeldung erbeten bis zum DI, 09. April 2024 unter Tel. 0421/205 81-17 (AB) 
kirchenmusik@kirche-oberneuland.de 
 
Fr. – So., 24.-26.5.2024 
Oberneulander Chorwerkstatt „Vom Duft des Klanges“ – Vokalmusik  
mit dem Vokalensemble ‚terra nova“, Leitung: Katja Zerbst  
Flöte: Uta Fasold, Klavier & Orgel: N.N. 
Öffentlicher Abschluss: Abendmusik am Sonntag, 26. Mai 2024, 18 Uhr (Kirche) 
Genauere Informationen ab 24. März 2024: Tel. 0421/205 81-17 (AB) 
katja.zerbst@kirche-bremen.de 
Verbindliche Anmeldung erbeten bis zum 24. April 2024
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Gitarrengruppe  
mit Pastor Frank 

Gemeinsam spielen wir in der Gruppe Ol-
dies, Kirchenlieder, Pop, Country, Folk, al-
les, was ins Ohr geht! In Gemeinschaft 
lernt es sich besser als allein. In den Bremer 
Osterferien machen wir Pause. Wir singen 
sehr gern zweistimmig!  
 

 
Immer mittwochs 18:00 Uhr 
 
Termine:  
28. Februar / 06. März / 13. März /  03. April / 10. April / 17. April / 24. April   
 
Ort:  
Das „Schwalbennest“ im Gemeindehaus Hohenkampsweg 6

Projektchor „Heaven Bound“ 
im Frühjahr 2024 

Gospels, Spiritu(a)lles, Taizélieder,  
Circle-Songs, Lieder 
mit Kopf, Herz und Seele 
gemeinsam klingen tönen 
singen sagen 
summen brummen 
 
Für alle, die Freude am Singen haben, und die 
sich aus verschiedenen Gründen  
nicht auf eine langfristige Chorproben-Serie 
einstellen können! 

Ort:  
Chorsaal des Gemeindehauses am Hohenkampsweg 6 (1. Etage) | Kosten: keine 
Anmeldung: Katja Zerbst, Tel. 205 81-17 (meist AB) | kirchenmusik@kirche-oberneuland.de 
 
Termine im Frühjahr 2024:  
DO, 15.02. / 22.02. / 29.02. / 07.03. // Osterferien // 18.04. / 25.04. / 02.05. 
Jeweils von 20:00-21:15 im Chorsaal des Gemeindehauses 
Auftritte sind geplant für die folgenden Termine: SA, 27.04. 11:00 Konfirmation Pastor Ziaja 
SO, 28.04. 11:00 Konfirmation Pastor Ziaja, SO, 05.05. 10:00 Konfirmation Pastor Mühring 
 
„Be a blessing for others ev‘ry day that you live…“ 



Der Kältebus sagt Dankeschön 

Seit nunmehr drei Jahren unterstützen die 
Gemeinde und die Tabea-Stiftung die Arbeit des 
Kältebusses mit gezielten Sammelaktionen für 
warme Kleidung, um Obdachlosen unserer Stadt 
in der kalten Jahreszeit zu helfen. Im November 
2023 verwandelten sich die Räume des Gemein-
dehauses für kurze Zeit in ein Kleiderlager. Auf-
gerufen hatten wir in diesem Jahr besonders zu 
Spenden warmer Winterjacken, Decken und 
Schlafsäcken. Frau Stelljes, die Leiterin des Pro-
jektes Kältebus, hatte sich aus Personalmangel an 
Ehrenamtlichen auf diesen Umfang beschränken 
müssen. Wie in den Jahren zuvor kam eine sehr 
große Menge an guter Kleidung zusammen.  
Neben der gefragten Kleidung erhielten wir auch 

viele warme Pullover, Hosen und Mäntel. Die 
eingegangenen Spenden wurden im Gemeinde-
haus nach Größen, Art der Kleidung und  
Damen- bzw. Herrenkleidung vorsortiert und 
verpackt. Diese Arbeit wurde von Geflüchteten 
unseres Flüchtlingstreffs und Gemeindemitglie-
dern geleistet, um auch auf diese Weise die Arbeit 
des Kältebusses zu unterstützen. 

Alle Kleidung, die nicht an den Kältebus ge-
liefert wurde, erhielt die Stiftung Solidarität 
Ukraine, die mit der BEK zusammenarbeitet, für 
den Sammeltransport in die Ukraine kurz vor 
Weihnachten. So konnte alles gezielt Bedürftigen 
zugeführt werden. 

Wir danken allen, die zum Erfolg der Sammel-
aktion beigetragen haben.  

Eberhard Kohlberg
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Fastenessen 
Bilder: fastenessen () 

Der Freundeskreis der Tabeastiftung lädt auch in diesem Jahr zum Fastenessen in die Kirchengemeinde 
Oberneuland ein. Am 10.03.2023, im Anschluss an den Gottesdienst, wollen wir uns gegen 11:00 Uhr  

in lockerer Runde im Tabeasaal des Gemeindehauses treffen. 
Bei Pellkartoffeln und Kräuterquark lässt es sich sicher wunderbar über Themen und Ereignisse 

in der Gemeinde oder auch über Gott und die Welt reden. 
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme. 

Kosten entstehen keine, Spenden sind herzlich willkommen. 
Wir bitten um eine Anmeldung bei: Anne Brink, Tel. 0151/12727990 

Freundeskreis der Tabea-Stiftung
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Flüchtlingstreff rund  
um Weihnachten  

Die Ukraine erlebte 2023 ihr zweites Kriegs-
weihnachten seit Beginn des Angriffskrie-

ges durch Russland. Auch wenn die Wahrneh-
mung dieses schrecklichen Krieges allgemein et-
was abgenommen hat, setzte sich aber das ganze 
Jahr über die Unterstützung der Geflüchteten 
und der ukrainischen Bevölkerung durch die Ge-
meinde unvermindert fort. Die wöchentlichen 
Treffen für Geflüchtete, u.a. mit Sprachunter-
richt, wurden mit Ausnahme einer kurzen Som-
merpause fortgesetzt. Inzwischen hat sich die 
Gruppe um ein iranisches Flüchtlingspaar er-
weitert. Auch sie fühlen sich bei uns sehr wohl 
und sind in unseren Reihen integriert. 

In der Weihnachtszeit wurde die Unterstüt-
zung für die Ukraine noch einmal sehr deutlich 
durch die Weihnachtsbeutel-Aktion der BEK und 
der Stiftung Solidarität Ukraine. Mit Flyern rie-
fen wir dazu auf, Weihnachtsbeutel für kranke, 

verletzte oder behinderte Kinder in der Ukraine 
zu packen. Diesem Aufruf folgten sehr viele Men-
schen. Leider verlief die Anlieferung der leeren 
Stoffbeutel durch die Stiftung anfangs etwas 
schleppend, aber das hat erfreulicherweise das 
Endergebnis nicht getrübt und so kamen am 
Ende ungefähr 160 Beutel, gefüllt mit kleinen Ge-
schenken, im Gemeindehaus zusammen, die wir 
dann Mitte Dezember für den Weitertransport in 
die Ukraine übergeben konnten. Wir freuen uns 
sehr über diese gelungene Aktion, die zeigt, dass 
wir die Menschen nicht vergessen haben und uns 
ihr Schicksal nicht egal ist. Wir möchten allen 
herzlich danken, die sich so zahlreich daran be-
teiligt haben.  

Wo wird in einem Jahr zwei Mal Weihnachten 
gefeiert? Die Antwort: in der Ukraine, jedenfalls 
war das 2023 so, denn es gibt zwei orthodoxe Kir-
chen im Land. Die 2018 neu gebildete Orthodoxe 
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Kirche in der Ukraine (OKU) begeht Weihnach-
ten nach dem gregorianischen Kalender am 25. 
Dezember. Die Ukrainisch-Orthodoxe Kirche 
(UOK) feiert Weihnachten weiter nach dem juli-
anischen Kalender am 07. Januar, so wie in Russ-
land. Bis zum russischen Großangriff unterstand 
die UOK dem Moskauer Patriarchat. Im Mai 
2022 sagte sie sich offiziell von Moskau los, drei 
Monate nach der großen Invasion. 

Entsprechend der neuen Entwicklung haben 
wir zusammen mit unseren geflüchteten Ukrai-
nern einmal im Januar 2023 gefeiert und dann 
kamen am 15. Dezember nochmals ca. 60 Perso-
nen im Tabeasaal des Gemeindehauses zur zwei-
ten Weihnachtsfeier zusammen. Unsere Freunde 
aus der Ukraine hatten mit einem ausladenden 
Buffet mit leckeren Speisen ihrer Heimat für das 
leibliche Wohl gesorgt. Von der deutschen Seite 
wurden die Getränke beigesteuert, natürlich 
auch der  traditionelle Glühwein. Es wurde ge-
meinsam viel musiziert und gesungen, ukraini-
sche und deutsche Weihnachtslieder. Unsere bei-
den Pastoren trugen ebenso tatkräftig zum mu-
sikalischen Programm bei. Eine Gruppe Ukrai-

nerinnen sprach, stellvertretend für alle ihre 
Landsleute, ein großes Dankeschön aus, indem 
sie die geleisteten Hilfestellungen und Unterstüt-
zungen, die sie durch die Gemeinde erfahren ha-
ben, zusammenfassten. Alle in der Flüchtlingshil-
fe tätigen Deutschen bekamen dazu noch von ih-
nen eine Weihnachtstüte mit selbstgebastelten 
Geschenken überreicht.  

Ein weiteres Highlight der Feier war eine Aus-
stellung unter dem Motto: „Ukrainische Frauen 
und ihr Kunsthandwerk“, die von Elke Steinhöfel 
ins Leben gerufen und betreut wurde. In der Aus-
stellung wurden Strickarbeiten, Schmuck, 
Weihnachtsbaumschmuck und Bilder gezeigt. 
Für die Frauen bedeutete es eine Rückbesinnung 
auf die heimatliche Kultur und ihre Traditionen 
und die Anerkennung durch die Gemeinde bei all 
den Problemen, die die Flucht aus dem Heimat-
land mit sich gebracht hat. Um die Arbeiten einer 
noch breiteren Öffentlichkeit zu präsentieren, 
gab es noch einen zweiten Termin am 17. Dezem-
ber im Rahmen des Adventskonzertes, bei dem 
die Künstlerinnen ihre Arbeiten ausstellten.  

Elke Steinhöfel und Eberhard Kohlberg
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Vollversammlung der Gemeindejugend  

Wir möchten gerne alle konfirmierten Jugendlichen unter 27 Jahren aus unserer Kirchengemeinde 
zur diesjährigen Gemeindejugendvollversammlung einladen. Stattfinden wird diese am 15.04.2024 
um 19:00 Uhr im Grünen Salon. Zu Beginn wird 
der aktuelle Jugendvorstand uns aus der aktuel-
len Arbeit berichten und zukünftige Projekte vor-
stellen. Im Anschluss wollen wir den Vorstand 
entlasten und neu wählen. Wenn auch du Inter-
esse hast, kannst du dich gerne bei uns melden 
(am besten per E-Mail an jugendvertreter@ 
kirche-oberneuland.de oder über Pastor Ziaja) 
 

Wir freuen uns auf euch. 
Der Jugendvorstand 

Fünfzig Jahre Pfadfinder –  
Auftakt ins Jubiläumsjahr

Am 14.01.2024 gab es für unseren Stamm ein 
besonderes Ereignis – denn dieses Jahr feiern 

wir unser 50-jähriges Jubiläum. An diesem Tag 
fand ein Jubiläumsgottesdienst statt, zu dem sich 
Menschen jeden Alters, Pfadfinder und Nicht-
Pfadfinder in unserer Gemeinde versammelten. 

Wir haben erst einen schönen Gottesdienst 
mit der Gemeinde gefeiert. Dabei wurde viel ge-
sungen. In den Reden von ehemaligen und jetzi-
gen Stammesmitgliedern teilten wir unsere Stam-
mesgeschichte mit allen Anwesenden und er-
innerten uns an eine schöne Zeit zurück. Die 
Pastoren hatten sich extra für diesen Anlass vor-
bereitet und präsentierten uns auf Gitarren und 
einer Mundharmonika typische Pfadfinderlieder.  

Nach dem Gottesdienst kamen wir zu einem 
„Pfadicafé“ zusammen, bei dem wir bei Kaffee 
und Kuchen miteinander im Gemeindehaus sa-
ßen. Dort haben wir Pfadfinder uns mit Gemein-
demitgliedern unterhalten und wir informierten 
über das Pfadfindersein und unseren Stamm. 

Ein weiterer Höhepunkt des Jubiläumsjahres 
wird ein Pfadfinderlager im August sein, bei dem 

es viel Programm für die Pfadfinder geben wird. 
Wir freuen uns schon sehr auf dieses Lager und 
auf dieses besondere Jahr! 

Wir bedanken uns im Namen unseres Stam-
mes für diese lebendigen 50 Jahre und alle Unter-
stützung durch die Kirchengemeinde. 

Wir wünschen ein schönes Jahr 2024, Gut 
Pfad und Gottes Segen im Namen des Stammes 
Götz von Berlichingen. 
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KINDER UND JUGEND
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KITA

Es klopft bei Wanja in der Nacht
In der Weihnachtszeit haben wir die Türen ge-

öffnet. Nach dem Buch von Tilde Michels “Es 
klopft bei Wanja in der Nacht“ haben die Schul-
kinder unserer Kita, mit Unterstützung der Kan-
torin Katja Zerbst, ein großartiges Theater-
Klangspiel an drei Terminen aufgeführt. Im Vor-
feld wurden von Frau Zerbst in der Bilderbuch-
geschichte diverse Musikinstrumente eingearbei-
tet. Für das große Bühnenbild wurde gemalt, für 
die Kostümierungen gebastelt und gemeinsam 
viel geprobt. Die Kinder waren von A bis Z mit 
eingebunden. Nicht nur die Eltern waren stolz 
auf ihre Kinder, auch wir waren es.  Dieses Projekt 
zeigt unsere pädagogische Arbeit sehr deutlich. 
Es stärkt die Kinder in ihrer Entwicklung, ist kre-
ativ und musisch, es fördert das Selbstvertrauen 
und die Selbstsicherheit und bringt Freude am 
Lernen. Dieses gruppenübergreifende Projekt 
hat uns in unserer teiloffenen Arbeit gezeigt, wie 
viel Spaß es machen kann, ein Teil vom Großen 
und Ganzen zu sein. Wir haben das Theaterstück 

26 Der Gemeindespiegel 1|2024

KITA

 
Hallo, ich bin wieder da! 

Aus meiner Elternzeit zurück und gut ver-
treten von Nicole Jäger, bin ich seit dem 1. No-
vember wieder als stellvertretende Leitung in 
der Kita Oberneuland tätig. 

Von meinem Team wurde ich sehr herzlich 
und wohlwollend wieder aufgenommen und 
versuche nun, mich gut wieder einzuarbeiten. 

So sehr ich meine Elternzeit mit unserer 
Tochter auch genossen habe, bin ich trotzdem 
sehr froh, wieder ein Teil der Kita und der Ge-
meinde zu sein. Die kleine Elena ist inzwischen 
etwas über ein Jahr alt, geht aber wie eine Gro-
ße in ihre Krippe, was es mir leichter macht, 
ins Geschehen einzusteigen.  

Vielen Dank an das Team der Kita und die 
Mitarbeitenden der Gemeinde für einen guten 
Start zurück in mein Arbeitsleben. 
 
Ganze liebe Grüße  
Liessa Eggers
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Susanne Böhncke
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IM VERTRAUEN AUF GOTT...
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TERMINE

Monatliche Veranstaltungen 
                                                                         Wochentag/Uhrzeit              März                      April               Mai 

Senioren-Geburtstagsfeier                  Donnerstag                 07.03.              04.04.        02.05. 
Pastoren Mühring und Ziaja               15:00 Uhr 
Freundeskreis der tabea-Stiftung        Mittwoch                    06.03.              03.04.        ----- 
                                                           19:00 Uhr 
Frauenkreis                                         Mittwoch                    27.03.              24.04.        29.05. 
Pastor Mühring                                   15:00 Uhr 
Andacht Haus Ichon-Park                   Mittwoch                    20.03.              17.04.        15.05. 
Pastor Ziaja                                         16:00 Uhr 
Andacht Seniorenheim                       Freitag                         08.03.              12.04.        10.05. 
Rockwinkeler Park, Pastor Ziaja          10:30 Uhr 
Andacht Casa Vita                              Mittwoch                    27.03.              17.04.        22.05. 
Pastor Mühring                                   15:00 Uhr 
Andacht New Care Parc Park              Montag                       25.03.              29.04.        27.05. 
Pastor Mühring                                   15:30 Uhr 
Glaubenskurs                                      Montag                       25.03.              29.04.        27.05. 
Pastor Mühring                                  18:30 Uhr 
SPIELEGRUPPE für Erwachsene          1. Mittwoch                06.03.              03.04.        ---- 
Ulrike Schnieder-Eskandarian             im Monat                     
(in den Ferien entfällt der Termin)       15:30 – 17:00 Uhr

Wöchentliche Veranstaltungen 
Wöchentliche Veranstaltungen           Wochentag                                             Uhrzeit               Ansprechpartner 

Bridge-Gruppe                        montags                                    15:00  Uhr    Angela Hüneke 
Bläserchor                               montags                                    19:30 Uhr     Andreas Wokurka  
Jugendkeller                            montags außer in den Ferien     19:00  Uhr    Arne Meyer 
Kantorei                                 dienstags                                   19:30 Uhr     Katja Zerbst  
Vokalensemble ‚terra nova‘    Projekte nach Absprache                               Katja Zerbst  
Posaunenchor                         dienstags                                   19:30 Uhr     Sabine Vieregge- Dux 
                                                                                                                      0170 5422208 
Malgruppe des                       dienstags                                   14:30 Uhr     Ursula Junge 
Oberneulander Malkreises                                                                            253810 
Gitarrengruppe                       mittwochs                                 18:00  Uhr    Frank Mühring  
Pfadfinder Gruppenstunden   freitags außer in den Ferien      16:00  Uhr    Marc Jantzen

Flynn Wohltmann 
Bennett Constantin Fahr 
 

Eva Erika Radl, geb. Strasdas,  90 J. 
Peter Detlov Meyer,  86 J. 
Ingrid Stickan, geb. Nadrau,  88 J. 
Jürgen Ubben,  82 J. 
Margret Anna Marie Liebetrau, geb. Genschow,  89 J. 
Marianne Grünewald, geb. Werner,  83 J. 
Ruth Kaufmann, geb. Freund,  92 J. 
Ingeborg Siegel, geb. Knote,  75 J. 
Irmgard Christine Marie Ramke, geb. 85 J. 
Dr. Dietrich-Klaus Kulisch,  87 J. 
Dr. Claus Eduard Curt Unger,  84 J. 
Herta Berta Lückemeier, geb. Kehlenbeck,  89 J. 
Ruth Hinne, geb. Pinkall,  93 J. 
Friederike Gertrud Nüstedt, geb. Reimer,  89 J. 
Ursula Michalski, geb. Irmisch,  91 J. 
Hans Siegfried Pirk,  89 J. 
Ruth Else Martha Schröder, geb. Dettmann,  91 J. 
Hanna Kück, geb. Lampe,  85 J. 
Wilfried Georg Fritz Verwoldt,  86 J. 
Hans-Joachim Walter Frobese,  89 J.   
Dieter Blase, 71 J. 
Karin Rogalski, 79 J.

...wurden bestattet

...wurden getraut 

...wurden getauft 

Tobias und Sarah Kotte geb. Wokurka

Johannes Backhoff · Inh. Amelie Backhoff e.K. 
Rockwinkeler Heerstr. 19 · 28355 Bremen 

Tel. (0421) 259088 · Fax (0421) 250602 
apotheke.oberneuland@t-online.de 

www.apotheke-oberneuland-bremen.de

Fürsorglich · kompetent · vor Ort

Abschied in 
Geborgenheit

Wir machen das

10 x in Bremen und umzu | www.ge-be-in.de | Telefon 0421 - 38 77 60
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GOTTESDIENSTE

Unsere Gottesdienste 

März 
Fr. 01.03.         18:00 Uhr    Feierabendmahl                                     Pastor Ziaja 
Sa. 02.03.         17:00 Uhr    Weltgebetstag                                       Borgfelder Kirche 
So. 03.03.         10:00 Uhr   Okuli                                                      Pastor Ziaja 
So. 10.03.         10:00 Uhr    Lätare                                                    Pastor Mühring, Bläserchor 
So. 17.03.         10:00 Uhr    Judika                                                    Pastor Ziaja 
So. 24.03.         10:00 Uhr    Palmsonntag                                          Pastor Mühring 
Do. 28.03.         18:00 Uhr    Gründonnerstag                                    Pastor Mühring 

                                  mit Abendmahl                                       
Fr. 29.03.         10:00 Uhr    Karfreitag mit Abendmahl                     Pastor Ziaja 

                                  Kantorei 
So. 31.03.         06:00 Uhr    Osternacht mit Abendmahl                    Pastor Mühring 

              10:00 Uhr    Ostersonntag                                         Pastor Mühring 
                                  Posaunenchor 

April 
Mo. 01.04.         10:00 Uhr    Ostermontag                                          Pastor Ziaja 

                                  mit Abendmahl 
So. 07.04.         10:00 Uhr    Quasimodogeniti                                   Pastor i. R. Christian Frank 
Fr. 12.04.         19:00 Uhr    Gottesdienst                                          Gemeindevertretung 

                                  Im Kerzenschein 
So. 14.04.         10:00 Uhr    Miserikordias Domini                             Pastor Ziaja 

                                  Flöte & Orgel: Uta Fasold & Katja Zerbst 
So. 21.04.         10:00 Uhr   Jubilate                                                  Pastor i.R. Klingler 
Sa. 27.04.         11:00 Uhr   Konfirmationsgottesdienst                     Pastor Ziaja  

                                  Posaunenchor & Projektchor „Heaven Bound“ 
So. 28.04.         11:00 Uhr    Konfirmationsgottesdienst                     Pastor Ziaja  

                                  Bläserchor & Projektchor „Heaven Bound“ 
 
Mai 
So. 05.05.         10:00 Uhr   Konfirmationsgottesdienst                     Pastor Mühring  

                                  Projektchor „Heaven Bound“ u.a.m.  
Do. 09.05.         10:00 Uhr   Christi Himmelfahrt                               Pastor Ziaja 
So. 12.05.         10:00 Uhr   Exaudi                                                    Pastor Mühring 
So. 19.05.         10:00 Uhr   Pfingstsonntag                                      Pastor Ziaja 
Mo. 20.05.         10:00 Uhr   Pfingstmontag                                       Pastor Mühring 
So. 26.05.         10:00 Uhr   Trinitatis                                                 Pastor Ziaja 
 
Orgel & Klavier: Katja Zerbst und vertretende Kolleginnen und Kollegen. Außerdem werden nach Möglichkeit unsere Chöre sowie Solist*innen 
für Sie musizieren. Lassen Sie sich überraschen! Aktuelle Informationen finden Sie unter www.kirche-oberneuland.de

KONTAKT

Wir sind für Sie da:
Pastor Frank Mühring                                                                                         
Sprechzeiten                                                                                                                   Tel.              205 81 - 23 
Donnerstags im Gemeindehaus: 17:00-18:30 Uhr 
pastor.muehring@kirche-bremen.de 
 

Pastor Thomas Ziaja 
Sprechzeiten nach Vereinbarung                                                                                     Tel.              69 56 47 87 
ziaja@kirche-oberneuland.de                                                                                         Tel.              205 81 - 12  
 

 
Gemeindeverwaltung                                 Christina Meier                                
buero@kirche-oberneuland.de                          Mo., Di. & Do. 9:00-12:00 Uhr               Tel.             205 81 - 0 
                                                                                                                                       Fax              205 81 - 22 
 

Küster                                                             Andreas Wokurka                           Tel.             205 81 - 15  
kuester@kirche-oberneuland.de                                                                                      Mobil          0171 - 21 95 417 
 

Friedhof                                                          Friedhofswart u. Friedhofsverwaltung    
friedhof@kirche-oberneuland.de                       Wolfgang Frese                                  
Termine nach Vereinbarung                                                                                            Tel.              205 81 - 11 
                                                                                                                                       Mobil:         0171 - 524 80 73 
 

Kirchenmusik                                             Kirchenmusikerin Katja Zerbst     Tel.             205 81 - 17 
kirchenmusik@kirche-oberneuland.de              Do. 11:00-13:00 Uhr, Di.-Fr. erreichbar über AB 
 

Kinder & Jugend                                        Pastor Thomas Ziaja                      Tel.              205 81 - 12 
ziaja@kirche-oberneuland.de                         (übergangsweise) 
 

Pfadfinder                                                 Marc Jantzen                                   Tel.              988 999 68 
info@sgvb.de                                                     
 

Tabea hilft                                                     Ulrike Schnieder-Eskandarian        Tel.              01573 - 290 50 68 
tabeaon@gmail.com                                         sozialdiakonische Mitarbeiterin 
 

Kindertagesstätte                                        Leitung: Susanne Böhncke               Tel.             205 81 - 18 
kita.oberneuland@kirche-bremen.de                stellv. Leitung: Liessa Eggers              Tel.             205 81 - 18 
                                                                                                                                       Fax              205 81 - 24 
 

Finanzen                                                         Dolores Jaap                                      Tel.              205 81 - 21 
refue@kirche-oberneuland.de                            
 

Anmeldungen Senioren-Geburtstage      Ute Meier-Credo                             Tel.             205 81 - 13 
meier-credo@kirche-bremen.de                        und beim Küster unter                          Tel.              205 81 - 15 
 

Kirchenvorstand                                            Sabine Hoffmann (Vorsitzende i.V.)   vorsitz@kirche-oberneuland.de 
vorsitz@kirche-oberneuland.de                        Frank Mühring (Stellv.)                      Tel.             205 81 - 23 
 

 
 

Außerhalb der Zeiten erreichen Sie uns auch über unsere Anrufbeantworter. Wir rufen sobald wie möglich zurück. 



Absender: 
Evangelische Kirchengemeinde Oberneuland 

Hohenkampsweg 6 • 28355 Bremen • Telefon: 0421 - 205 81 - 0

Leben teilen • Lebendig glauben • Glaubhaft leben www.kirche-oberneuland.de


